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Exzellenzförderung/Förderung von 
Hochbegabung: interdisziplinäre Perspektiven 
auf Motive, Diagnose und Fördermöglichkeiten
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Schaden oder nützen Etikettierungen?
- dem Kind?
- den Eltern?
- der Lehrperson?
- dem Schulleiter/der Schulleiterin?

Fragen
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Argumente gegen eine Hochbegabungsförderung
(aus der Presse anlässlich der 6. Weltkonferenz für Hochbegabung und talentierte Kinder, Hamburg 1985)

• Hochbegabungsförderung nur auf Kosten weniger Begünstigter
• Hochbegabungsförderung ist schlicht überflüssig
• Hochbegabtenförderung bedeutet die Zementierung bestehender Strukturen
• Hochbegabtenförderung zielt auf Privilegierung per Bildung
• Hochbegabtenförderung ist unwissenschaftlich
• Hochbegabtenförderung vernachlässigt soziale Probleme
• Kinder werden als Versuchsobjekte missbraucht
• Hochbegabtenförderung hat keine volkswirtschaftliche Bedeutung
• Hochbegabtenförderung bewirkt Elitedenken und bezeichnet eine rassistische 

Ideologie

Historisches
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WISC V
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Falldarstellung 1
• M. wird in der 2. Klasse beim SPD angemeldet. Gründe: Massive 

Leistungsproblematik insbesondere im Lesen und Schreiben. 
Vermutung: Intelligenzmangel.

• Abklärungsergebnisse: SED 81, SGD 131, SIF 110, FS 78, NV 
132. Hinweise auf ein POS. IV Anmeldung erfolgt.

• Strategie: Keine Repetition, Fördern der Stärken, Schwächen der 
Schwächen.

• Weitere Abklärungen: SPM Raven: 120. HAWIK Handlungsteil 
115.



Falldarstellung 1
• POS IV-Anmeldung, Ergotherapie (SI)
• 6 Monate später: Telefon SI Therapeut. M. stehe unter grossem 

Druck, sei verspannt, hätte Einschlafstörungen.
• Div. Gespräche mit Lp, IF Lp Ke, SI Therapeut. M. unterschätze 

sich eher, erreicht in der dritten Klasse im Deutsch Niveau der 
Klasse. Repetition immer noch Thema.



Falldarstellung 1
• 18 Monate nach Anmeldung. Hat Klasse wiederholt. Bei einer 

Sitzung mit Ke und Lp und SI Therapeut werden seine Ängste 
erwähnt,  zunehmend auch depressive Verstimmung. SPD 
schlägt Sonderschulung vor.

• 3 Jahre 8 Mte. nach Anmeldung. Anruf der Lp, bittet um 
Akteneinsicht.



Falldarstellung 1
• Ke wünschen Neuropsychologische Abklärung. Situation in der 

Schule: LZA droht, allenfalls Werkschule.
• Ergebnisse der neuen Abklärung. SPM Raven: 95, K ABC:  SED 

98, SGD 110, SIF 105, NV: 107. Neuropsychologisch, sowie 
emotional kein Befund. Empfehlung Lerntherapie und 
medikamentöse Behandlung.

• Aktueller Stand: Lerntherapie und medikamentöse Behandlung 
laufen, schulische Leistungen um eine halbe Note gestiegen. 



Falldarstellung 2
• Anmeldung in 1. Klasse durch Lp: Sachkompetenz problemlos, 

Selbst- und Sozialkompetenz hingegen belastend. Läuft davon, 
schlägt, nicht akzeptiert von anderen SchülerInnen.  Kann 
Arbeitsanweisungen nicht befolgen. Wirft mit Gegenständen. Zu 
Hause ähnliches Verhalten. 

• Abklärung: Arbeitet gut mit HAWIK: VT 136, HAT 117, GT 130. 
LRT sehr gutes Ergebnis. RT durchschnittlich.



Falldarstellung 2

• In der 2. Klasse äussert er Selbstmordgedanken.
• Projektarbeit wird veranlasst (Zückerli) 
• Ist zu Hause aggressiv, läuft weiterhin von Schule davon
• Vorschlag: Klassensprung
• Situation eskaliert weiterhin
• Erneute Abklärung: SPM Raven: 135, K ABC: SED 96, SGD 123, 

SIF 112.



Falldarstellung 2
• Klassensprung: Div. Standortbestimmungen, nach einem Jahr 

sowohl in der Schule, wie auch zu Hause Situation deutlich 
besser. Leistungsmässig keine Probleme, im Deutsch fast der 
Klasse voraus.



Falldarstellung 3
• Was denken Sie zu diesem Fall?

• Was würden Sie als Lehrperson, IF Lehrperson oder als Begafö-
LP tun?

• Skizzieren Sie ein 
mögliches Förderprogramm!
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Besten Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!!


